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Sie fqhren besser mit

. . . hervorragende Kurvenspurhaltung

. . . gleichbleibende Dämpfung

. . . absolute Bodenhaftung

Bezirksvertrelung für Boyern :

ING. W. HAUTH
8000 München 21

Agnes-Bernouer-Stroße ló3
Telefon 565525

8500 Nürnberg
Dovestroße l0
Telefon 44næ
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Am ila rienplatz Ku n d e n - Pa rkga rage M ü nætra ße 4

Färsten rieder Stra ße 2 1 Ku nd e n -Parkgarage i m Tiefgeschoß

Li n dwu rm-,/Ze n ettistra ße gute Pa rkmöglich keiten
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und Freunde dcr Scuderia Mùnchen, entschuldigen Sie unsere

"Monte" - bedingte Verspãtung. Es ging eben leider nicht

frúher- wir fùrchten, daß wir auch nit dem März-Heft eine

kleine 'Jerzôqerung haben werden,

Wir konnen unser BLãttchen nur Samstags fabricieren, in den

uns freundlicherweise vom Clubkameraden Bengestrate zur Ver-

fùgung gestellten Steuerkanzle.i-Räunen. Àn den Samstagen,

die dafùr in Frage komnen, ist aber imner Sport geboten, die

"Lyon", die "RIOC" usw.. vlir werden es aber schon irgendwle
schauke ln.

Für Sie sehr wichtig, wir sind umgezogen. unsere neue cluban-

schrift ( nicht die des Report-s) ist jetzt Mùnchen 8O, Anpfing-

str. 35, Telefon 4O3t34, dort liegen die verschiedensten Club-
zeitschriften, Ausschreibungen usw. auf, dort erhalten Sie alle
Informationen, die Sie wünschen, Suchen Sie einen Driver oder

einen co, dann tragen Sie sich bitte 1n die aufliegende Such-

liste cin- Mit dieser Anbahnungsmöglichkeit will Ihnen fhr Club

ein.n weiteren kleinen Servic! bieten, der natúr11ch auch aÌlen

uiseren FieunCen zur \¡erfùgung steht.

Die befreundeten Clubs mðchten wir ersuchen, lhre Mitteilungen,

Ausschreibunqen und dergl. rechtzeitig und vor alIem in aus-
reichender AnzahÌ an unsere cesch¿iftsstelle zu senden, es wird
Ihr Vorteil sein, Sie wissen doch, die mehr als 6O Aktiven....._

Ihr

Scuderia Report

H[nü[R1072



TERMIN
I(.A'LENDEIì was ist,

ADAC l\finterfahrt Hessen (cenehnigungspfl.)
NachtÕrientierungsfahrt, RBRT-Weilheim
OrientierungsfahrÈ "Rund um Münche'n't, ACM (+)
AÐAC Harz-Winterfahrt (DM)

Gaudifahrt , RGR

Tagorientierungsfahrt,ACCT
Orientierungsfahrt',Mini-Monte,', Geretsried
KristallraIIye (österreich) (RR)

Rallye Rùsselsheim
NachtorienÈierungsfahrt, DTC (+)
Rallye Lyon-Charbonnières/St.uttgart-SoIitude (RR,DM)
Slalon, ACI

Orientierungsfahrt, Scudeïia Magra
Nachtorientierungsfahrt, MC-Neuhausen (!f)
Eisfestival Inze11 (RR)

ÀDAC-RIoC-RaIIye (BM)

Siegfried- Ral1ye
Ra1lye Trifels (DM)

Bild.ersuchfahrt, pMC

Rex -Ra I lye -fÍin te r -Cup
Deutscher Ueisterschaftslauf
Bayerischer Meisterschaftslauf 1Sùdbayern)
Wertungsfahrt der Münchner pokalïunde
Veranstaltung wird empfohlen. (nur nichtgenehmigungs_

pf 1 j-chtige VeransÈaltungel

Schuster c. / (Druba W. )

Dr.SchiIler Ch./ Herrmann w.
Hesse E./ Liebl Fr.

22 --23. 1 . Rallye Groß-cerau

Freisler J./ Scholz H.
Verlaan G./ Vlurmannstetter A

29 . -3O .1 . Franken-

30 .1

Dr.Krieglsteiner,/ (Schnitt)
Bender ¡V./SchoIz E.
Ve r laan/Ei 1e rt
Schõller P./Euber K.
Gerber KH/ Scherer R.
KeuI E./ snolej w.
Naumann S./Naumann A.

Eisslalom, SFG Trostberg
Krisam Martin

rvas war,

q)

6.2.
-73.2.

r2.2.
to t

-) ^ )

4.3 .

-11 .3.
-12 .3 .

11.3.
18.3.

-19.3 .

-19.3.
-19.3.
-26 .3 .

26.3.

Teilnahme und Erfolqe de A-Mitglieder
11

7.1 . Jãnner-

2I.-29.1. Rallye Monte

(österreich)

Scherer R. / Iiesse E.
Gerber KH/ Thatnair R.
verlaan c-/Eilert B.

Porsche ausgefallen
OpeI Asc. ausgefallen
opel car. ausqefallen

ausgefallen
ausgefallen
ausgefallen

GoId, 5.Gesamt
Gold, KS

Lancia
NSU
Opel K

Peugeot
Opel K.

19.
26.

ô

17.

-Car 1o

18.

18.

18.

25.

RR=
DM=
BM=
l¡=

BMIV 1600
BMW 2002
Opel K.
OpeI Asc.
NSU
Opel Asc.
Ford Esc.

s i lber
Silber
S i lber
Si lber
si lber
Si lber
ausgefallen.

BMW 2002 Klassensieg

An 29.1.72 wurden in Stuttgart von der Firma Valvoline
die Ehrungen für die erfolgreichsten valvoline-Starter
1971 vorgenommen.

Siegerin in der Damenwertung wurde unser ClubBitgliect
Dr. Christa Schiller.
Zu den Erfolgreichsten zå.hlte auch der Scuderianer
Peter Stürtz, der ebenfatls mit eineB pokal ausgezeichneÈ
wurde.

29. 1. Geschicklichkeitsturnier, SSM, l.wanderpokalfahrt

3O.1. Eisslalon SFG-Tro stber 2. Wanderpokalfahrt

1. Platz

1. od. 2.P1. scuderia

Scuderia -(Freundschafts) Mannschaft

(nrgebnis stand a.m 6.?.72 noch nicht
genau fest)

De¡ Clubabend am 15.2.7972 wird verschoben auf
Donnerstag, den 17 .2.1972.

Achtung Achtung- Achtung-Àchtung -Achtung

-Achtung -Achtung Achtung - Àchtung- Achtung
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!nstandsetzen und
einstellen sämtlicher Vergaser
Leistungssteigernde Umbausätze
für fast alle Autotypen lieferbar
Sport- und Rallye-Zubehör
Sportfelgen in Stahl und Alu
Spezial-BMW-Tuning
Kugelfischer-
Benzineinspritzpumpen

KFZ-Werkstätte
Rosenheim, Westerndorfer Str. 30
Telefon 0 80 31 / 41 51

Siegfr. Huber

VERKEHR

SCUDERIA - REPORT
SOOO M¡inchen 9O, Deisenhofener Strasse 37

wenden sie sich in allen Fragen zum und um den club scuderia München
e.v.Im ADAC , an die ceschåftsstelle SOOO München gO, Anpfingstr.35,
Telefon 081r / 4O3L34.

Die offiziellen VerÈrèter si-ndt

Da Kraftfahrzeuge heute praktisch ausschließIich in serie 9e-
tÀrtiqt werden' låßt der Gesetzgeber zu, daß nicht jedes einzelne
Fahrzeug gesondert auf Betriebs- und Verkehrssicherheitr sondern
eines für d.ie ganze Serie geprüft wird'
DiePrüfungwirdabgenott.r,totKraftfahr-BundesamtinBraunschweiq'
welcheseine"AllgemeineBetriebserlaubnis"erteilt'wenndiePrüfunq
positiv ausfålIt. Diese Allgemeine Betriebserlaubnis bedeutet die

!rundsätzliche zulassung für jedes Fahrzeug desselben Typs'
Nicht nur ein Fahrzeug selbst, sondern auch Tej-Ie eines Fahrzeugs
konnen eine "Besondere Betriebserlaubnis" erhalten' Auch hier i-st es

einmal wieder mõglich, daß die Erlaubnis eÏteiIt wird fúr serien-
mäßig gefertigte Teile oder aber für einzeln angefertigte' Praktisch
wichtiger als die Betriebserlaubnis für Fahrzeugteile ist die Bau-
artgenehmigung. Bestimmte Fahrzeugteile bedürfen nãmlich nicht nur
einer [Jberprrifung auf Gefåhrlichkeit und Verkehrssicherheit' wie bei
derBetriebserlaubnisfùrFahrzeugteiLe,sondernbeiihnenistvorge-
schrieben, daß sie nur nach einer dùtlichgenehmigten Bauart gefertigt
werden dürfen. Nur dann dìfrfen sie angeboten' verkauft, gekauft und

verwendetwerden.BeibauartgenÈhmigtenTeilenmußdannjedeseinzelne
TeiI ein Prüfzeichen tïagen- Mit diesem Prùfzeichen wurden Sie bereits
vertraut gemacht bei der Serie ùber clie Scheinwerfer'
NochVielwichtigeristje.J.,.:h,daßd'ieBetriebserlaubniS-diegrund-
sätzlich bis zur endgültiqe,r Außerbetriebsetzung des Fahrzeuges gil-t -
dann erlÍscht, wenn "Teile des Fåhrzeuges verändart werden' deren Be-
schaffenheit vorgeschrieben ist oder deren Betri-':b eine Gefåhrdung
anderer vErkehrsteilnehmer werursachen kann" (s 19 Abs' 2 stvzo) ' wer
also ein nicht bauartgenehnigtes Teil an seinem Fdhrzeug verwendet'
der verliert die Betriebserlaubnis fùr sein Fahrzeug. Aber selbst bei
verwendung eines bauartgeñehmigten Teils kann es dazu konmen'daß die
Betriebserlaubnis erlischt, wenn nåmlich das Teil so eingebaut oder
verwendet wird, qclaß es .ejgfe qe.fåhrdung anderer verkehrstei lnehmer
verursachen kanú Ðãi gi¿*t ,qelbstverständlich für jedes Teil' nicht
nur für ein bauartgl.t.htÏgotg'"pftichtiges' Entscheidend ist' ob der
GesamtzusÈand. des Kraftfahrzeuges' wie er bei der zulassung zugrunde
gelegt wuïde, so wesentlich verändert wird, daß die verkehrssicher-
heit beeintråchtigt wird. Die Betriebserlaubnis erlischt aber nicht
nur, wenn Teile in das Fahrzeug eingebaut werden' sondern sie erlischt
auch dann, v¡enn bei zulassung vorhanden gewesene Teile entfèrnt werden
und dies diè VOrschriftsnåßigkeit deS Kraftfahrzeuges beeintlãchtigt,
!¡ie dies zum Beispiel bein Entfernen von Radzierkappen, schalldãmpfern
und Stoßstangen. I,ler also beispielsweise ohne Stoßstangèn und Rad-
zierkappen fãhrt, da er sie vorher abmontiert hat' fåhrt ohne Betriebs-
erlaubni s .

so ist etwa eine neue Bêtriebserlaubnis erforderlich:
Bei Entfeïnung der vorgeschriebenen SchaIldãnpfer; bei Schalldåmpfer-
austausch odei Änderung; bei leistunqsverãndernden Motorãnderungen'
bei Änderung cler Übersetzung; bei Bremsenumbau, bei Montage von Fel-
genandererDimension.BeimwechselVonNormal-aufGürÈelreifenist
die vom Bundesverkehrsministerium herausgegebene Liste zu beachten'
inderimeinzelnenaufgefrihrtiSt,welcheGürtelreifenstatÈNormal-
reifen genommen werden dúrfen.
Keine neue Betriebserlaubnis isÈ erforderlich, wenn ein TeiI ei'nge-
baut wird, das eine Bauartgenehmigung hat' sofern durch den Einbau
d.es TeiIes der Gesamtzustand des Kraftfahrzeuges nicht verãnalert wird'
Das ist z.B. der FalI bei Einbau einer AusPuffanlage' clie tyPgeprüft
ist-beinachträglichemEinbauvonllalogen-Nebelscheinwerfern'was
allerdings die stillegung vorhandener Nebelscheinwerfer alter Bauart
voraus setzt.
werden Änderungen am Fahrzeug vorgenÕmmen, die die Betriebserlaubnis
zum ErIöschen brinqen, so muß eine neue BeLriebserlaubnis bei der zu-

LiebI Franz
Scherer Rainer
Verlaan EIeidi
Thalmair Raimund

Eilert Bernhard
Naumann Sieglinde
SchoIz Hannes

(1. Vorsitz,)
(2. Vorsítz.)
(SchaÈzneist. )

( spor tlei ter )

( Sportwart )

( S chri ftfúhrung )

(Verkehrsref. )

2654oO / 2657 44 / 69 75169

4031 3 4

oa765 / 457 I
5589r1/ 398375

2 482652

6 437 97

2748532/3OO r154

Tel.
Tel,
Te1.

Te1.

Tel.

Te1.

Clubabende:

jeden ersten und. dritten Dienstag in Monat in "Anberger Eof" Mrinchen 5

Corneliusst¡asse 2, Beginn 2O.OO Uhr.



lassungsst.elle beantragt werden. DieseB Antrag muß das GutachÈen
eines amtlich anerkannten Sachverståndigen od.er Prüfers für den
Kraftvêrkehr beigefügt werden, aus dem sich ergibt, Ëlaß der verån-
derte Zustand des Fahrzeuges vorschriftsnåßig isÈ.
wer aber erlaubnispflichtige verånd.erungen vornimmt, ohne eine neue
Betriebserlaubnis zu beantragen, det handelt ordnungswidrig und Iåuft
Gefahr, ein Bußgel¿l bezahlen zu müssen.
Darùber hinaus kann d.ie Zulassungsstelle dêm Ealter des Fahrzeuges,
das nj-cht vorschriftsnåßig ist, eine angemessene Frist zur Behebung
der Mãngel setzen unal schließlich den Betrieb des Fahrzeug untersagen
oder beschränken.
Als Ergebnis kann sonit festgehalten werden:

1. Soweit bauartgenehmigte Teile vorgeschrieben sind, muß beim Kauf
solcher TeiIe darauf geachtet werden, daß clas Teil als typgeprüft

gekennzeichnet ist.
2. Verånderungen von Teilen, die in Kfz.-Schein aufgefährt sind unal

anderen Teilen, dl-e f ùr das cesa!ûtbil.cl iles Fahrzeuges und für seine
Betriebssicherheit wesentlich sj-nd, kõnnen die Betriebserlaubnis zun
Er1õschen bringen. In solchen Fã11en ist daher eine neue Betriebser-
laubnis zu beantragen oder von der Verãnderung abzusehen.

PS: flo kein Richter, ala kein Klåger (altes Ktaftfahrersprichwort)
Und bei Stoßstangen und Radkappen nimmt es die Potizei nicht
mehÏ so genau.

ßÈ E I F AB RE RT E E RGANG B E I F A H RE R L E g RG ANGB E IÈdÈø
É Das sPortzentruxo aler FirEa opel-wLckenhåuser ft:hlit einen Beifahrer- H
r¡¡ Lehrgang durch und zwar am 17. uncl 18. Februar 19?2 jeweils un El

ú I8.3O Uhr in der Rãumen der Firma Vùickenhãuser, Mùnchen 2, Þ
!d Schwanthalerstr. 36, nit einer prakÈischen Abschtußprùfung am SaEStag _79. Eebruat 1972.< Die Referentên d.es Kurses sind Herr Wilheln tyding und Eerr Bernhard F
tu Eilert. Die TeiLnahme j-st kostenlos, AnnelClung úber Te1.0811/558911 r'r
g Abt. Sportbetreuung erwr:nscht. F
H¡

ÊA E I F A H R E R I, E E R G A N G B E I F A E R E R L A H R G A N G B E ÌI.I

An nãchsÈen clubabend stehen unseren Mitgliedern die Bewerber-',:,zenz-
Ablicbtungen zur verfügung, ebenso die Protest-vo1lrûachÈen, sofern sie
diese ni-cht schon am letzten Clubabend êrhalten haben.
Clubnitglieder, die dÍe Punktêûelclungslisten L972 noch nicht erhalten
haben, nõchten diese bitte am nã.chsten clubabend bei der schriftfrihTung
anfordern.

Kurt AbtmaYr

BMW Vertragsvrterkstaff
Unfallinst.
Ersatzteilwerkauf
Telefon
Tag und Nacht
52 55 23
Pannendienst
und
Abschleppd¡enst

Betreuer lrrotorsportl¡cher BMW- Fahrzeuge

@

Irgendwie stimmt es traur
bringen zu nüssen. Das Mi
Ausgabe sein Erscheinen
nit der schweren Aufqabe,
Leute für MotorsPort zu
daß es sportlich wieder
auch ein sechsseitj-ges
formierte und herrlich
eineü verlust von ca.
scheinen ei-nstellen
um mindestens ein Jahr
bleibt uns nur, dem DTC
ihn zu wünschen und
nus hat, das DTC-
blatt im bisherigen StiI

ig, einen Nachruf
tteilungsblalt des

auf einen guÈen Freund
DTC hat mit der Januar-
eingestellt. Ein Sportleiter
ín einem Touring-cIub die
begeistern' hat es geschafft
aufwârts ging, dazu gehörte
MÍtteilungsblatt' das gut in
karrikierte und das nur wegel
frinfhundert Eiern sein Er-
mußte. Max FeichtEeYer hat
zu frùh aufgehôrt und so
einen guten Nachfolger für
irgend jenand, der den fdeal:
Sportabte i lung s -Mi tte i lung s -

zu lassen.
Club war, der uns die

Rallye München offerierte.

weiter erscheinen

PS: Es ist kein zufatl, daß der DTc der erste
Abstellung von fùnf Funktionårsteams fùr die

Der für den 6. Februar !972 angesetzte Slalon mußte auf einen unbe-
stimmten Termln verschoben werden. Die im Ietztên Jahr benirtzte Kies-
grube konnte nicht mehr verwendet werden' Auf êiner Probefahrt wåre das

AuÈo fast nicht mehr zu finden gewesen. A1le anderen in Aussicht 9e-
nommenen Grundstückseigneï standen der Angelêgenheit abtehnend gegen-
über, weil sie dl"e ìibermãßige Abnutzung durch Spikes befürchteten' Aus

d.em winterslalon wird also zwangslåufig ein Frlihjahrsslalom werden mìfssel



Die 41. Rallye Monte Carlo aus d.er Sicht
derStart-NuBmer223

in vJertung anzuk omüen. Abnahme, nur eine Feststellun g von Zulassungs-Fahrgestell- und MotornumEer. Kein parc-ferme. Also ab zum Essen unddann nochmals kurz schlafen ( 5 St unden DM 42.--). RechtzeiÈi ges Er-

Ùberreichte verfielfãltigunqen sagen uns, wo der Notarzt steht, wo

Nebel und GlaÈteis herrsctìt. Nebel wãr dann auch im Strich, so ein
schwaden einige hundert Kilometer Iang, aber gottseidank auf der
Etappe mí:. 4 7/2 SÈunden, aber dafür fièl Tacho und Twinerer aus, al-
so welle wechseln, Eugen war stolz darauf, eine Ersatzwelle zu haben,
die war in alrei Minuten eingebaut, aber das Dinq ging immer noch nicht,
nochmalige Nachschau erqab, der Mitnehmer im Getriebe waI defekt. Kein
ProbIem, es kommen ja unsere service-Punkte, gedacht, Fröhlich hatte
nichts, Stei-nmetz hatte nichts, wicki hatte nichts, also sofort die
Daumenpeilung üben.
Zwischenzeitliêh waren itie Glasgow- und die Monte-CaIlo-Starter uns an-
geschlossen und die Eautes Alpes kanen, da haben uns Aaltonen und FaIl
ùberho1t, auf schneebedeckter Pass-Straße, daß uns die Augen tropften'
Bergab, spitzkehren, kein Brenslicht, quer, Stoff vo11' als Beifahrer
hat úan das streckendiktat vergessen und nur noch miÈ der zunqe vom 1in-
ken zum rechten Mundwinkel gestrichen. An der darauffolgenden zK, ein
Kaffee, ein Gespråch nit AaItonen, Warmbold taucht als Zuschauer auf,
spielt den großen Star' wer ist eigentlich Hainbach, wer ist Aaltonen,
!ùer ist Mãkinnen iE vergleich zu ihm ? Und weiter geht es, bis den Bei-
fahrer der Nr- 223 c-er tote Punkt úberkomnt, in der 84. stunde des wach-
seins, aber dafúr total. Der Fahrer muß eine DK und eine sK selbst find.en'
dort wo andere Teams 30 Minuten vorzej-t hatten, dort wo unser erstel seI-
vicepunkt war, fahren wir in cler laufenclen Minute ein, also sofort weiter,
auf die heißeste Etappe der ganzen Anfahrt, In llnkenntnis der Strecke
diese Etappe zu leicht angehend, eilt es p1ótzlich frirchterlich, aber
da nützt es nichts mehr, so eine Paßstrasse gibt es kein zweilesmal. $¡ir
werden ùberholt (zum erstenmal merken wir alaß wj-r das schwãchste Fahr-
zeug des Feld.es haben), von den Datsuns, aber die große Schau bietet
Trautmann mit d.em sM-schiff, man kann das nicht beschreiben. An der zK
dann für uns 23 Minuten Stlafzeit, S€hiller/Eermann 7 Minuten und Schuster/
Druba selbstverstånCllich Nul Nach einer Stunde MonÈe

total zerknautschte Ge-
viertausend Kilometer im
ten Publikum, auch nachts
zuschauern an den einzel-
Autogrammen, Dutzende
die winken,schneller fah-
schon mit Eundert durch
das alles hinter sichrnur
Bett- Die Taxifahrt zu
Àntibes unvergesslich,
sonstwo ) der Christa
Menue und ins Bett, es
MonÈagnachmittag.

urze S

Uhr großes vlecken durch
erv j-ce-Besprechung ' vlj-r

Es war am zweiten Clubabend in Oktober, zur voïge_rùckten Stunde, Schuster fåhrt die Monte,
Scherer fãhrt die Monte (dachte er ) und Hesse
mõchte auch die Monte fahren, mit wem ? Da habeich mich bereiÈ erklãrt Co zu machen und es hattemit. dem fortgeschrittenen Zustand nichts zu tun,auch wenn spãter behauptet wurde, ich wùrde dieNennung zur Monte bereits bereuen. AIso
Hesse/Lieb1 auf KadeÈt Caravan, ein Trainung
war nicht drin, nur Streckênbuch-Einkauf von
Schuster/Druba und 1os hatte es zu gehen, sorein nach den Olympischen cedanken, dabei seinlst alles
Am FreiÈag vier ùhr morgens ab mit der post, alsBeifahret opt.inal für einen Langstreckenwettbe_
werb vorbereitet, alles dabej-, nach entsprechen_
der Kreislaufuntersuchung das vlachhalteprãperat,
Schnupfen- und crippemittel, ¡.ledi*anentã fãr
schweren und leichten Stuhl, Kind.erpuder für den
bôsen Wolf, úbrigens KarÈoffelstãrkemehl ist das
Beste.

i

fn Hanau Schneefall,
tierên, Dunlop erled
treuen Sie ? - also
Mùnchner Merkur-cmùa

ZK
die

startend, auch noch dabei, obwohl
Kadett fahren -

Entschluß die Spikes zu mon-
igt das. Erste Frage eines Opel-Te
doch Service-Auto, Rùckeïinnerung
s-Wagn-Storj_e, einzig was stimmte,

trotz dêr
zu mehr a

an die TZ -und
am wen be-

die Absicht

scheinen zum Empfang der Firma Dunlop
kalteE BuffeÈ, iE Fernsehen hat unsel

im Schloss Hanau, mit großen
Herrmann gezeíqi-, wie man aus-giebig speist. wir seLbst haÈten aus lautet SÈ arternervosÍtät kaunetwas hinuntêr gebracht, aber es waïen ja genùgênd Ehrenamtlj-che da.GroBe Begrússung durch Dunlop-Direk toren, Stadtverwaltung und Regierung,die frlr einen Aktivên akzeptablen eíîzLg realen Vlorte kamen vonAvD-Sportsprã.sidenten Euschke von Eanstein. Erste erfre uliche Situation,Clubkanerad Stroppe erscheinÈ und ribergibt Aufschrieb " sain t-C IaudebÍs Die" und d.ann gings los. Autobahn bis Nür burgring, 5OOO Zuschauer45 Minuten Vorzeit, Kaffee -Pause bei Bilstein direkt langwej.lig bisman wei-terfahren konnÈe. An der zK i n Kusel das cleiche und d.ann hinein

ndfunk, der eine tÍbertragung wom
tz 3O cm Neuschnee (sÈimmte, nur
r nit Centimeter verwechselt. Jede

55 PS des cmüaswagens, Vorzeiten,
1s einem fmbiss ausreichten. Samstag
nachmitÈag nach Boulogne (in derNåhe

nach Frankreich. Ðer Westdeutsche Ru
Nrfrburgring bringt, neldêt hinter Mê
wa T en Mi I liÐe t.e

Nähe von Calais) erste Kontroversê mit
einen Flip, aber es ging ohne Ver-
kehrsbtattentfernung ab, d.eï gute
frar\z.PoIizist konntê leider nicht
"bavarese',.
Unsere Clubkameraden Schiller/
Herrmann, sieben Minuten nach uns

sie einen Ascona und keinen Gmüas-

brauchen dringend Breûsbelã.ge, wird schon klappen. Reifenwechsel hängt von
der vorzeit auf einer 45 Minuten-Etappe ab. I{ir fahren jetzt nicht mehr nac}r
Karte, sondern nach totalem Kurvenaufschrieb von ScÌ¡uster/Druba, der tadel-
Ios paßÈ, bis auf Kurven nach lãngeren Geraden, da steht "schar,f"(für einen
Porsche ) für unseren Kadett-caravan wãren sie "vol1" ger,lesen. Es lãuft
eigentlich fúr uns tade11os, bei den vereinba:ten service-Punk! fr:r den
Bremsdienst haben wir grob ïechnerisch zwõ1f MinuÈen Vorzeit- Wickenhãuser-
Meister von Knorring und Sportbetreuer Thalmair rr¡echseln di-e Bremsbelã9e,
obwohl nur einseitige Wagenhebe mõqIich war, in Rekordzeit, OeI-unal sonsti-
ge Kontrollen und ab geht es wieder, immer noch mit einer Minute Vorzeit.
Das war ein Service, ohne einen solchen geht es bei derartigen Veranstal-
tungen nicht. Aber man muß erst die entsprechenden Vorzeiten herausfahren

Carlo, zielanfahrt in Idert
sichter, aber da ! Fast
Strich, mit einem begeister-
um drei uhr, Èausende won
nen zK -s' hunderte von
von verkehrspo].izisten,
ren, dabei fahren sie
gesclrlossene Ortschaften,
noch einen cedanken, ein
unserem Quartier nach
an der Schulter (o¿ler
schlafend. Ein kurzes
ist ja schließlieh
Dienstag morgens acht
wickenhäuser-Service, StarÈ uns

f.üF
tst eire Stmtabfl fúr Au-
tos ¡lle Klasn - außq
Reuwagel Von venchie-
denen Orte¡ wfud ci¡ ge
beshñter Ziel,ort uge
l¡ulen Debei Lo@t c!
nicht ¡DI die Hôcùstge
sc,hwild¡slei! ¡¡, ¡o¡dem
aul alú hDktruelD bei
væchiedeæ! Ihùfuryst
utemctr. Die Rallye taü
,,Rali" [aur deE FnEötl-
¡che¡l ode¡ ,,Rålli' [au
d@ E¡ßürchod sugÈ
rpmchen wado

szuq aus einer
].ustrierten )

- Fortsetzung
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und das ist nit 55 Ps sehr schwer uöglich. Wir haben uns iùIso auf
die .Zuvèrlãssigkeit eines Serien-OpeIs verlassen.
Der Wetterbericht per Radio Monte Catlo hatÈe morgens Schnee für die
AIpes Marj-times vorausgesagt und der ka¡0, fùr uns kurz vor Moulinon.
Etappe Moulinon - Burzet, 5 Minuten von unseren 3O- Karrenzminuten
sind weg, Burzet - vals-Ies Bains, von 66 km allein 46 kn Sonder-
prrif ung, gÍng eigent.lich ganz gut, wir wurden weni-9e_r überholÈ, a1s
auf der Etappe vorher. Aber Kontakt mit der Fel-swand, Reparatur und
dann ein Schneesturm, wie man ihn selten erlebt. Auf der Rergabstrecke
zwei Italiener freigeschoben, den Wertungsausschluß in Sicht, aber
Hesse gibt nicht auf, folglich Zeitkontrolle in Va1-1es-Bain wird an-
gefahren, aber ùber die Karrenz, rien ne pas plus. fini.
Vlartên und. zuschauen, Schiller/Herrmann kommen', mit noch zwei Minuten
Karrenz auf den wertungsaussihtuss. Bink Max aus Regensburg noch 5 Minu-
ten, aber sonst eigenttich alles weg vom Fenster.

Wir waren also am Ðienstag w 22.11 Uhr schlicht und einfach a.d.W.
À.n cler ZK in V, 1.B. nit perfektem Anti-Franzõsisch Auskunft erheischend,
wj-e die Start-Nr. 11O Schuster,/Druba tiegt, trauten wir unseren Augen
nicht, ZK-zeiL 21.74 IJL¡r, schnell rechnend und unter der Voraussetzung,
daß zum Schleifen-Start zwischen startnumûer 1 und 1oo keiner ausfiel,
noch ca. 3 Minuten auf die Karrenz, d.as darf nicht wahr sein, aber am
anderen Mittag haben wir dann aus Mìf.nchen erfahren, das in.,d.er Tages-
presse bereits der GeÈriêbeschaden und fùr ui:s der Schneesturm aIs Aus-
falI verzeichnet waren.

Das SchlimmsÈe stand. noch bevor, die Heinfahrt. Abêr wir haben alles
geschafft, siebentausend Kilometer, in sieben Tagen, bei siebzehn Stun-
den Schlaf. Betr. KosÈenaufwand frlr uns zwei-tausendzweihundert i-nclu-
sive a1les, ein herrliches sportlichês Ereignis und nächstes Jahr wieder
dabei, aber nicht unter 12o Pferde im cespann.

Empfehlung: fahren Sie so¡ wie wir gefahren sind, nur auf Ankommen nûit
mininalsten Aufwand und Sie werden rallyebegeistert sein, begeistert
für den international-en Sti1, den es bei uns leider nicht gibt.
Fùr nich 1973 in Januar, Monte Carlo und wenn ich sonst das ganze.Tahr
nichts fahre !

O

t-l -T

Funktionãr, Funktionãre und nochmals Funktionåre sinil gefragt'
Fùr die clubnitglieder gitt, wie im letzten Jahl, ¡fertung in der
SporÈneisterschafÈ nur, bei Funktionärståttgkeit für die Rallye
Mùnchen. Gewertet ¡.tiral dabêi nur der vollfunkÈionãr, d.h' die
funktionierenden clubEiÈgliederi müssen sich ihr HilfsPersonal
selbst stellen. Bitte mel-den Sie sich bei Eerrn Thalmair ùber
0811 - 558911 als Funktionår an. Irgendwelche wahlmög1j-chkeiÈ be-
steht nicht, in ttelcher Funktion Sie einqesetzt werden, legt die
Fahrtleitung fest.
Den befreundeten clubs danken wir für ihre bisherigen und auch
fúr die hoffentlich weiteren Funktionårsmeldungen recht herzlich.

RALLYE MÜNCHEN 7972

Telefon - Report zu verkehrsreferent - Du Harmes was macht eigentlich
lãi"-Sãltrãg'zum Report? - Hannes:- I hab no nix' muaß _1 wos schreim? -
n.i-.1ã, H.:'i kannt ja wos ¡þs¡ v¿kä_r schrein, woaßt- über sexr- do_war
ï Ãtáiú - R.t Ja cles"kannst scho, schreina halt Faschingsausgabe clrüba -
H"nn"=, Naa, des gät doo net' des kiiPt bei uns net ooo - R': Ja warum
den net? - Hannes: Wei ma clo zweene Aktive ham "

Wir bitten Sie, bezüglich cler i{ußerung unseres rlerkehrsreferenten keine
¡àschwerdebriefe, aiã te:.ne detaillieiten Angaben enthalten' an den
Scucleria-Report uu richten!

n¡-*s* I
I-l

ñL

n
I

C¡rlo

r D

::Ì:t
-

Uoluo - Sclruslor - illinchen ü.ff ïr . T,:Håil 14 . rereron s6 i,r 0i

Scnero:nLiense¡ an 3ìlen

ó Ê2derl Siche¡nerls-

zr.e,4.e.:'9re-sstll ..i-ì ""I lberrcllsteire DachFon)'-^' ''

xnauts¡nzonen vcrn uno

^ -^.-^^r<tÞrle3hinìen ^!JL!- 
- -

Arrn atu re nb relt
c''hÞrhe'1:-Lenkslu e'
-''' -' "'""-P'ort3cnerSe
l:::;"'"";r ;'h"'neitssurte
,,^1 a¡9f;l¡izêî !Orn

io-nur,*'n'nunnt eî\21e'

SchwedenstahlSicherheit aus

', l

i', I

Btrt Do Drr íivkligh 3rhd



. oder -
nöglich halten

auch wenn Sie es nicht für

Franken-Rallye Étersbruk, ein protest war fãIIig,
so wegen typisch noTdbayerischer Stïeckenfùhrung und
Àufgabenstellung,nicht zum Lachen, d.ie Annahme desprotestes wurde abgelehnt mit dem Hinweis, daß dieProtestvol-lmacht nicht die greiche unterschrift trä9t, wie crie Bewerber-

Lízenz, das Geld zwoz\rozwo Deutsche Mark wolrten aber beharten werden,
typisch schreger, aber Eilert hatte das Buch zur Hand, d.as alie Rechte
des Sportkommissars genau erlã.utert und. da hatte der Kronactrer-clubkamera-
den- Tanksterren-Begünstiger sportkommissar schlegel aus Ëõf eben pech
gehabt.
Ein skandal eigentrich, denn der 2. vorsitzend.e der scuderia üúnchen war
bei dieser veranstaltung dabei und ist genauso allein vertretungsberechtigt.
Die einzige Maßnahme, die wir treffen kõnnen, d.aß auf unserer Bewerber-
Lízenz jetzt. alle Vorstandsmitglieder unterschrej-ben werden-

Schuster-Druba nach Monta-startort warschau unterwegs, Telefon vom schöne-
ren Geschwister-Teil, der GünÈer hat Benzinkanister aus Kunststoff dabei,
die nichÈ zugelassen sind, was tun. sofortige Enpfehlung BaÍern 3, aber
der Gùnter hat doch kein Radio im porsche, weil man d.cch nictrts versteht
in so ¿inem Auto. Nãchste Enpfêhlung, arle clenzstatio¡en verständigen,
Telefonnumroern rlber die ADAC-Reiseabteilung. wurdê gemacht- Fùnfzehn
Minuten spãter rief cùnter zu Haus an. sein service hatte uber BayerD 3
durchsagen lassen, ein schr,rarzer porsche, der selbst kein Radio hat, sorr-
te angeharten werden. Ein Br4w hat es geschafft., den porsche zu stoppen.

Der neue
Fiatl2S Rally Ístda!

Auch wenn Sie nicht unbedingt an Rallies
teílnehmen wollen: als sportlicher Fahrer sollten
Sie sich ein Bíld von dieser neuen Fiat-Sport-
limousíne machen. Am besten probefahren!

Verlragrwerk¡tatt und Hå¡rdler

A. Schröfl
...... Neuwagen - Reparatur

Ersatzte¡te - Zubehör
; Tankstelle - Pflegedienst
, Unlall¡nstandsetzung

Einbrenn-Lad<iererei

8035 Gautlng bel llündren
GrubmirhlerfeldstraBe 52

Telefon (O8 11) 86 42 37

Ûber den F|AT-Sporlpokal

berät Slê unverblndl¡dr

unser Herr RlfÎER
o

Herrmann/SchiIIer großer
einem Friedhof. Schiller
fahren zu wo1len, sÈieB
wohl zugesehen hat, als

Ausritt auf der Monte und Notlandung kurz vor
Christa ihren Winfried anÈreibend, doctr weiter-

auf Unverståndnis, er wo11te noch nicht, ob er
sich die Wìf.rmer bereiÈs d.ie Servietten uEbanden

Verlaân -'/ EilerÈ bei .Frênken-.Rall,y-e.. , Wegen vereister Strecke bergauf -
wãr.ts, setzte sich EiIerË ( nach Tip. von Mareèzek).in den,Koffdi;auÉ-
Auf halber sÈrecke mu8te ein stehen gebliebener Blfw unfah;en werden,
Da die Straße nur seht schmal war, ging das natùrlich nur sehr langsan
vonstaÈÈen. Der oper drehÈe dabei- nit d.en Rãclern durch und Eilert sprang
sofort (ohne von dem Geschehen êÈwas bemerkt zu haben) vom Kofferraum
raus um zu schieben. zwíschenzeitlich hatten di-e zahlreicheu zuschauer
von vorne Hilfe geleistet uncl Verlaan fuhr mit Tempo den Berg hinauf.
Oben angekomBen stieß er d.ie rêchte Àutotùr au:- und wartete auf seinen
Beifahrer, den er immer noch im Kofferraum ver:r¡uteÈe. Als nich.ts kam,
sah er selber nach und. bekan einen heill-osen Schreck. Der Ei¡-ert war weg.
Eilert war beim Rausspringen auf d.em Eis ausgerutscht uncl bis er sich
hochrappelte, wa]. sein Fahrer schon weg. Also mußte er den Rest des Berges
}ìochlaufen und kan d.ann nach ca. 5 Minuten o¡)en an. Eochrot im cesicht
und mit Eiszapfen an seinem Bart.

Ílas Sie ü¡issen sollten i

d.aß eine Kraftfahrzeug-Reparaturwerkstãtte fùr die Nachtalbeit auf Grund
einer Reklamation wegen mangelhafter Àusführung einer Reparatur, nicht' das
dreifache d.es ursprünglich in Rechnung gestellten Betrages verlangen d.arf .

sagte das Landgericht München tI am l.Februar 1972.

SfIilITEBAÑIGEBÍITE
arr ll/irrteFFe-ferr
MOntage kOStgnlO$ - Ansebot solanse Vorrat reidrt.

Verkauf von Montag bis Fre¡tag 7.30-18.æ Uhr, samstags von 7.30-12.011 Uhr.
llodemsle llasdilneri, neuesle Ausuchünasddne. Sie können sidrer sein, da8 Sls
be¡ uns sdrñell, fadrmännisdr und,zufriEdenstéllend bedienf werden.
LKW- und PKW-"Micfiel¡n'LWinlerrelfen neu únd runderneueñ tuf Lager.

KIaus Obster- Reifendienst
Mäncheh 21, Hansastraße 30, Telefon 505607
Felgen, Schneeketten, Batter¡en

I,A
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Rtyal Bavarian Racing Team .... orientierungsfahît am 5. Febï . rg72,vom Prinzip her nicht schlecht, d.ie Koordinaten waren falsch
(aber wer kann die schon, außer EiIert ), die Kontroll-Nummern
waren zwei Metet vor der ZK, wer achteÈ schon darauf, mehrmals wa_
ren Bundesstraßen zu überqueren, die Fahrzeiten waren durch schni-tt-
berechnung basierend auf 29/32/37 kn/h zu errechnen jedoch ohne
Angaben der Ki lometerdi stanz , sehr antiquiert . . . . .
sÈreckenführung gut' veranstâltung jedoch versehêntlich besucht ....

.t1m Sonntag den 6. Ieb¡r:ar war es wi.eder einnal- soweit,
die Scuderia sing auf's Eis. V/ie schon in clen beiden

letzten Jahren ein Fahrertraining auf den sefrorenen
Obinger See, A1]e Clubrnitcl-i.ecler wa.ren durch Rundschrei-
ben verständiet, scha.de um Papier und Porto, ilenn gekom-
men si-nal die, die es schon können, es waren im Grunde
flenonmen die Gl-eichen da, wie in Riem oder in Pl-att1ine.
Die ersten, die Geniesser, kamen bereits r¡m neun Uhr
morgens und ab cla vur¡rde vofl- geblasen und gealreht,
Pirouetten, clie jeden Eistänzer clie Schau Festohlen
hätten. Eines iler am schönsten zu fahrenclen Autors'
tler Super-Käfer von Fonse Krrrg, der einzige cler
wieiler "Blech" baute, ob die lisa wohl- in Erirure-
runs a.n Plattline, wesen der Dupl-izität tler tr'äI1e,

so auffallend wenig fuhr?
war es am Vormittag noch eine wilcle Jagcl, Jecler gegen

Jeden, manche kümmerten sich nicht ma1 mehr um die Strecken-
führung, so wurde es a:n Nachmittag disziplinierter uncl vor a1lem

spannencler. Zwei Fal;rzeuge gleichzeitig startenal, immer etwa gleiche
f,eistungsstärke, zwei Runden auf Zeit. Scnnellster mit vielen Dreikant-
Spikes, cler Peugeot-Setllmeier, vor Gerhard \.rerla.al auf clem Super-Käfer
uncl Martin Krisam, d.er clen Zuschauem zweimal in gekonnter Weise zeigte,
wo sie zu stehen haben. Es waren acht Stunclen Spaß, von clem clie, clie
nicht gekonmen sincl, gar keine Ahnung haben. Es waren erfreulich und
auffallencl viele Freuncle unseres Clubs ¡oj-t clabei, sie schätzen clie ì[ög-
lichkeiten, tlie wir unseren MitgJ-iedern bieten, anFcheinencl mehr. Er-
freulich auch clie gute Kameradlschaft, ihre hei.ßen 0fen auch clie ancleren
ausprobieren zu l-assen, nur mit tlen lancia konnte keiner so richtig
zurecht konmen.
Tausenal Dank unseren Clubkameraclen Wurnan¡stätter uncl seiner Familie,
für tlie Mühen, clie sie mit uns hatten.

VERR A UFSANZETGE

Mini - Cooper S Gr. 2 128 pS

Senden Sle uns bltte lhrê Anzelgenlextã ¡n

Blod(- oder Mas.ñlnenscùtlfl

Nach einer erfolgreichen saison 1971 auf Deutschland.s Bergstïecken
verkaufe i-ch mein liebstes spielzeug. Das Fahrzeug befindet sich
in einem opt.imalen Zustand und kann sofort eingesetzt werden. (Um-
rrlstung auf eine straßenversion nöglich) . såntlicher Rennzubehôr
(wie sä.ntl. Übersetzungen, Rennkuppl., OeIe, Spezialwerkzeuge, 16 R-
Reifen auf L-Felgen usw.) nit Spezialrennwagenanhã.nger wird nit
abgegeben. Neupreis ca. DM 16.OOO.--, Verkauf zum Höchstangebot,
nind. DM 8.OOO,--.

Michael R. SchoIz
8034 Mùnchen-cermering,
Schi1lêrstrasse 29 /4 , re]-efon og17 / 842265.

cruto.sport'scherer
;{usTET ÀUcil lijiT, .É;\.þJ :tZË,Us .ËUiT, 1e12Ân

Redaktioa von
S cutieria -Report
I Ïünchea 9o
Deisenhofenerstraße J/
Iiebes Ee¡r Redakteur

Oh je, oh je !

Ist sich großes Fehler in IntervÍetr nit O. K .
vïu¡de Eahntennjoch bei Seoperit l1 überhaupt nicht gefahren.
-A.¡nes 0.K., hat sich gepragt auf vol-rkonnen falsche¡ steecke.

Es grüßt Dich herzlich

Igor

11. De2.1971

Dieses B¡ief betrifft: Intervier Bit O. K. DIE SAISON VERSPRICHT HEISS ZU WERDEN

üeenRoLr-aüoer
HOSENTRÄOCROUNT
OEGENSPRECHANLAGE FÜR 2 HELME
FAHRERANZUG

sow¡e ctBtÉ, MARCHAL, VDq SCHEEL, RECARo, AGV

2¿5.- DM
65.- "

220.- "
128.- "

und vietes åndere.

Atte Teite werden bei uns fachgerecht mont¡ert.

;\UT9. S.PO;{T. Sg}IEJT,ËJT, . IVJUNg}IEN

(li.tte verõffentli chen)
HUMBOLDTSTR.30 TEL.65 36 8t und AMPFINGSTR.35 TEL.40 31 3¿



Der Kommentar
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stimmt .ti.l-i

Die ¡.'1ün;hner pokalrunde hat besch.lossen,
da6 bei SlaÌo¡s a1s Wertungsläufe keineMehrfachsÈarts zugelasse¡ sind, die
ADÄC-cèu-Süd Slalonmelsterschaft unddie südbayerische Slalonneiste.".tr_¡t,
deren lnitiaLor d.ie RGR war, beinhalten
die gleichen Bedingungen. Es hat sichalso doch etwas getan und das vor allensehr schnell. So uußte es komnen, denndie sportlich aktiven Clubs waren sichja io crunde genomnen einig und plá_
dierÈen für dj.e sportlich sauberã Ver_
anstaltung. libriq geblieben sind diepotentiellen Absahn-Veranstalter, die
selbst kaun aktive Fahrer haben. Der
einfachste Weg, die unentschlossenen
Veranstalter zu úberzeugen, war, ihnen
einen sogr. Meisterschaftslauf anzubie_
ten.

So wu¡de ein übel nit einem anderen ver_
trieben. 1972 "Beisterschaftelt,, es- wiê
nie zuvor. Münchner pokalrunde, obe'r_
landrunde, Bayerwaldrunde, Àt1gâurunde
fùr Clubwertungren, fìf,r den einzelnen Be_
werber die cau-Ra1lye_Meisterschðft, der
Junioren-pokal auf dem Orientierungs_
sektor, die cau-Slalon -Meisterschaft,
die sùdbayerische Slalommeistersclaft,
der Bavaria-Cup fùr Slalon, der Bavaria_
Cup für OÏient.ierung, vielleict¡t :oE_
men noch einige hinzu.
Sie kõnnen also uE viele Jâlr!esElkale
und Ehren fahren, irg.ra"ine ye]sre¡_
schaft werden Sie schc., schaffen, e=
isr also etwas leichr
"Meister" nenner 

"r 
Ot==.-

Wie sagte doch vor hunoert JairÊu sc¡cn
WilhelE Busch, "Meister werden ...,,.
usw.

Beifahrer S!,ezialetappen zu
Fuß absolvieren müsscn,
sieben viel nehr als fünf ist,
nan durch einen Bart leichter
Clubmei ster wird ,

Hesse Eugen weiterhin die pille
n inmt ,

der Wiener'{a1d -gesponserte
Winfried in Moulinon eine
HendlstaElon eröffnet hat,
die Heidi die Tippfehler im Re-
port absichtlich macht,
Scherer Cen billigsten Monte-
Ausf aI1 hatte,
Àxel der Schri ftführerin-Se_
kretår ist,

Frankreich keine Reise wert isÈ,
die, die die wenigsten Chancen
haben zur olynpia-RaIlye zuge_
lassen zu werden, die
meisten Sponcer hätten,

Liebl lieber in der Nãhe von
Paris ausgefallen wärer
Zbinden-s eine ruhige Kugel
schieben,

wir in unserer Geschåftsstelle
nebe¡bei Autô?uhrebör Verkaufen,
stroppe W:hlreC, er wirC,
i'elche nacb d9c Gebe:buch-mache¡
lngi-i:: .g geucrCe: crr-d,
Fit:e: Herbert taKtisch nennt,
der Schani nach seinem fünften
Erfolg internatlonal darf .

Ditscherlein ein Beifahrerzu-
stelldienst ist,
Gerd die Rallye Múnchen fahren
wi1l, nur well sein Bruder das
Staxtgeld gewonnen hat,
Äquaplaning zu viel Wasser im
wr+sky ast,

wir für die Rallye Mùnchen be-
reits zuviele Funkt.ionäre haben,
die spalte "Es stimnt nicht" ...
nicht stinnt.
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W¡r frisieren
lhren OPEL-Wagen

und betreuen Sie
beim Motorsport

Als a I I ei n i ge Vertrags-Werkstatt der Ste i n metz-Auto-
mobiltechnik GmbH in München verfügen wir über ein

reichhaltiges Rallye-Zubehörlager und führen mit
geschulten Spezialisten alle Tuning-Einbau- und Ein-

stellarbeiten für Sie aus.

Testen Sie unsere getunten Vorführwagen bei einer
Probefahrt und lassen Sie sich von unserem Fach-

mann sportlich beraten. Wir geben die von uns auf
Rallyes gesammelten Erfahrungen gern an unsere
Kunden weiter. Profitieren Sie daraus!

Wicl¡enhäusere Sportzentrum für OPEL-Fahrzeuge in München

Schwanthalerstr.36 NäheHauptbahnhof e5589tlOPEL

.r Gi{trpritzc


